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Herren Kreisliga B Gr. 2

TV Aldingen III : TG Schwenningen IV 
Samstag, 01.10.2022, 16:00 Uhr

TG Schwenningen IV spielt unentschieden beim TV Aldingen 
III

Dank einem starken mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die TG
Schwenningen IV das 1. Spiel in der Saison der Herren Kreisliga B Gr. 2 beim TV Aldingen III mit 8:8
ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes und intensives
Spiel. Herauszustellen ist, dass das Remis trotz des Einsatzes von 2 Ersatzspielern seitens der
Heimmannschaft errungen werden konnte.

Der Verlauf im Einzelnen: So gut wie gewonnen schien das Spiel von Müller / Gruhler gegen Eckert /
Sproge, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Eckert / Sproge jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach eher zähem Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewannen Fetzer / Matyas die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Lammert / Barschina bekamen es nun mit Sevris / Möckel zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Lammert / Barschina am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Beim 11:8, 11:5, 11:8 gegen Denis Eckert fand Erhard Müller von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Nur einen Satzerfolg verbuchte dagegen Harald-Dietmar Fetzer bei seiner Niederlage
gegen Natalie Wehrmann. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Einen Sieg verpasste Jürgen Gruhler beim 1:3 gegen Georgios Sevris. Das Einzel zwischen Sergej
Lammert und Kurt Elsner, welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als
umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Elvis Matyas gelang es, Peter Sproge im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da gab es
nichts zu rütteln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Max Möckel wurden am Nachbartisch
Herbert Barschina indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Aldingen III und TG
Schwenningen IV. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Erhard Müller letztlich im
Repertoire, um Natalie Wehrmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als
eher offen einzuschätzenden Partie 6:11, 4:11, 7:11. Die richtige Herangehensweise hatte Harald-
Dietmar Fetzer hingegen beim Sieg in drei Sätzen gegen Denis Eckert von Beginn an. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Jürgen Gruhler in seinem Einzel gegen Kurt Elsner etwas die
Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als
offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 5:7. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Georgios Sevris musste Sergej Lammert Tribut
zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Elvis Matyas war in der Partie
gegen Max Möckel nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu
rütteln. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte derweil Herbert Barschina beim 11:5, 11:9,
14:12 gegen Peter Sproge. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Einen hart
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erarbeiteten Erfolg feierten Müller / Gruhler beim 11:8, 10:12, 12:10, 1:11, 11:7 gegen Wehrmann /
Elsner, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Damit fand das gesamte Spiel
diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Aldingen III nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf, während
die TG Schwenningen IV vor dem nächsten Spiel, das am 08.10.2022 gegen den TTC Spaichingen
III ansteht, 1:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Aldingen III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 08.10.2022 gegen die TG Schömberg II.

 Statistik:
 TV Aldingen III

Doppel: Müller / Gruhler 1:1, Fetzer / Matyas 1:0, Lammert / Barschina 1:0 
Einzel: E. Müller 1:1, H. Fetzer 1:1, J. Gruhler 0:2, S. Lammert 0:2, E. Matyas 2:0, H. Barschina 1:1 

 TG Schwenningen IV
Doppel: Wehrmann / Elsner 0:2, Eckert / Sproge 1:0, Sevris / Möckel 0:1 
Einzel: N. Wehrmann 2:0, D. Eckert 0:2, K. Elsner 2:0, G. Sevris 2:0, M. Möckel 1:1, P. Sproge 0:2


